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Die Steuervorſchläge in der Kommiſſion

Die Steuerkommiſſion des Reichstages hat das Steuer
hukett des Staatsſekretärs grauſam zerpflückt Von der
urſprünglichen Vorlage ſind die Hauptſtücke herausgeriſſen
die Tabakſteuer iſt gefallen von ihr iſt nur die Zigaretten
Feuer geblieben der ſich vielleicht die ſicherſte Ausſicht auf
Annahme bietet Der Reichsſchatzſekretär berechnete den
Mehrbedarf des Reiches auf jährlich 245 bis 255 Millionen
und den Ertrag der vorgeſchlagenen Steuern Brau Tabak
Zigaretten Stempel und Erbſchaftsſteuer auf 230 Mil
ſNonen Die Kommiſſion glaubte den Mehrbedarf auf
200 Millionen herunterſetzen zu können Nach der negativen
Arbeit der Abſtriche machte ſie ſich an das Werk eines
poſitiven Aufbaues und entwickelte den regſten Eifer in der
Aufſchließung neuer Steuerquellen Erſtaunlicherweiſe traf
ſie meiſt ſolche die den Verkebr Handel und Wandel zu
unterbinden geeignet ſind Folgende Aufſtellung zeigt diebisherigen Ergebniſſe der Beſchlüſſe der Kommiſſion und

das Zurückbleiben oder den Vorſprung der mutmaßlichen
Ergebniſſe gegenüber den Steuervorſchlägen der verbündeten
Regierungen
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Aus dieſer Ueberſicht geht hervor daß die Steuerkommiſſion
unter Ablehnung oder ſtarker Abänderung der erſten vier
Steuervorlagen und durch ihre in der Hauptſache den Ver
kehr treffenden Steuervorlagen bis jetzt um 25 Millionen
Mark hinter den Steueranforderungen der Regierung zurück
geblieben iſt Dieſes Bild ändert ſich aber ſofort wenn
man die Reſerven in Betracht zieht welche eine Anzahl
von Kommiſſionsmitglieder als Steuerfinder noch ins
Feld führen wollen Die Erbſchaftsſteuer gelangte bislang

nicht zur Verhandlung ihr Ertrag wurde bekanntlich
auf 72 Millionen veranſchlagt von denen 3 48

Für eineAusgeſtaltung der Erbſchaftsſteuer wirft ſich das Zentrum
in die Schanze die Heranziehung der Aſzendenten und

Antrag des Abgeordneten Am Zehnhoff der eine Nachlaß
ſteuer in Vorſchlag brachte fand nicht die Billigung der
Zentrumsfraktion vielleicht kehrt ſie nun doch zum
egierungsentwurf zurück Würde die Steuerkommiſſion
ſelbſt ihre Steuervorſchläge als praktiſch durchführbar an
ſehen ſo könnte ſie nach Erledigung der Erbſchaftsſteuer
rig ihr Handwerkszeug niederlegen und die weitere Arbeit
em Plenum des Reichstages überlaſſen Denn ſie hat bis
Kbt 157 Millionen Mark durch ihre Steuerarbeit auſſummiert

p a ſie den erforderlichen Mehrbetrag auf nur 200 Millionen
Fanſchlagte würden nach ihrer Berechnung nur noch

Millionen Mark zu dieſer Summe fehlen und dieſes
euerſoll brächte eine Erbſchaftsſteuer die vom Bundesrat

u 48 Millionen veranſchlagt wurde auf jeden Fall auf
ber in der Kommiſſion macht ſich doch wohl das Gefühl

der Zweifel geltend ob die von ihr vorgeſchlagenen
ern auf Annahme im Plenum rechnen könnten Des

die mit ihrenguſſen zuſammen mit den bereits herausgerechneten
urſpru illionen und der Erbſchaftsſteuer weit über die

ringen Mehrforderungen ergeben müßten Von dieſen
r ſtehenden Steuervorſchlägen ſind zu nennen

die Steuer auf Tantiemen der Aufſſichtsräte
eſerve
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eine Reichs Warenhausſteuer ſogar eine JagdPatronen
ſteuer und als wieder hervorgeholter alter Steuer Ladenhüter
die Jnſeratenſteuer

Ob ſich die Kommiſſion allen Ernſtes mit dieſen Projekten
auf welche ein Staat nur im äußerſten Notfall zurückgreifen
wird beſchäftigt müſſen die nächſten Tage lehren Je mehr
aber die Kommiſſion ſich infolge der Vorſchläge einzelner
beſonders talentierter Steuerfinder dazu gezwungen ſieht
mit einem reichen Muſterlager an neuen Steuern vor das
Plenum zu treten deſto größer erſcheint die leidige Gewiß
heit daß die mühevollen Arbeiten der Kommiſſion dort nur
geringe Berückſichtigung finden e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen empfing geſtern den aus ſeinen
Aemtern als Miniſter des Kulins und öffentlichen Unterrichts
und als königlicher Hausminiſter ausſcheidenden Dr v Seyde
witz Der König verlieh dem Scheidenden ſeine lebensgroße
Büſte in Marmor modelliert von Prof Seffner Leipzig

Der Prinzregent von Boyern verlieh dem Staatsſekretär
des Reichsjuſtizamtes Dr Nieberding das Großkrenuz des
Verdienſtordens vom Heiligen Michael

Das Feſt im Kaiſerhanſe
Die Schülerinnen der 1 Klaſſe der höheren Mädchenſchule in

Gladbach hatten au alle höheren Mädchenſchulen Deutſch
lands einen Aufruf geſandt um den Kaiſer zur ſilbernen Hoch
zeit durch eine Flottenſpende zu erfreuen Jn einer Glückwunſch
adreſſe an den Kaiſer wurde dem Kaiſer von dieſer Spende die
bis jetzt 12,000 M beträgt Mitteilung gemacht Jn dem Ant
wortſchreiben der Regierung zu Düſſeldorf wird mitgeteilt der
Kaiſer nehme die Flottenſpende gern an deren Verwendung er
ſich vorbehalte Der Kaiſer ließ ſeine Freunde über den patrio
tiſchen Sinn der Schülerinnen ausdrücken

Wie die Rhein Weſtf Ztg erfährt hat anltißlich der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpagres der deutſche Geſandte in Buenos Aires
v Waldthauſen der aus Eſſen ſtammt ſeiner Vaterſtadt
200,000 M zu gemeinnützigen Zwecken vermacht

Dem Empfange in der deutſchen Botſchaft in Rom wohuten
u a das diplomatiſche Korps mehrere italieniſche Miniſter und
die Spitzen der deutſchen Kolonie bei

Vertrauliche Zuſammenkunft der Schutzzöllver
Wie nachträglich bekannt wird

deutſch amerikaniſchen Handelsvertragsproviſoriums beim
Reichskanzler eine Zuſammenkunft der Parteiſührer ſtatt
gefunden zum Zwecke die Stellungnahme der Parteien zu
fixieren Dabei hat angeblich Fürſt Bülow die Herren geradezu
beſchworen ihren ganzen Einfluß in die Wagſchale zu werfen
um die Vorlage durchzubringen Anderenſalls wäre er leider
genötigt ſofort ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen
Dieſe Drohung ſoll bei der Stellungnahme der Parteien denn
auch ſchließlich ihre Wirkung getan haben

Politiſches

Jn der Nondd Allgem Ztg heißt es Die Nowoje
Wremja hat berichtet der deutſche Kaiſer habe in einem Ge
ſpräch mit dem ruſſiſchen Staatsſekretär Kokowzem in Be
Ziehung auf das Scheitern eines Geſetzentwurfs über Zwan g 8
enteignung in Rußland bemerkt Schade das hätte mir
die Hände freigegeben Sie in Rußland vergeſſen daß es Maß
nahmen von internationaler Bedeutung gibt, Die Norndd
Allgem Zta erklärt dazu Wir ſind ermächtigt feſtzuſtellen

frei erfunden
iſt und daß auch dem Sinne nach keine ähnliche Bemerkung
gefallen iſt

Die Generalperſammlung des Evangeliſchen Bundes
findet in dieſem Jahre vom 7 bis 11 Oktober in Graudenz
Weſlpreußen ſtatt

Finanz und Stenerweſen
Mit der Wehrſteuner ſcheint es nichts zu werden Die

Germania das leitende Berliner Zentrumsblatt lätzt ſich aus
parlamentariſchen Kreiſen eine Betrachtung über dieſe in erſter
Leſung von der Kommiſſion mit 15 gegen 13 Stimmen an
genommene Steuer ſchicken Der Verfaſſer erörtert Gründe und
Gegengründe einigermaßen objektiv und korrekt zu dem Ergebnis

Jm Jahre 1881 hat die Regierung eine Vorlage über die Ein
führung einer Wehrſteuer gemacht Der Entwurf wurde vom
Reichstage einſtimmig abgelehnt ohne daß man ſich auch nur
bemühte etwa eine beſſere Geſtaltung des Geſetzes herbei
zuſühren Die damaligen Redner des Zentrums die Abgg
Reichensperger und v Schorlemer erkannten auch
eine gewiſſe Berechtigung der Wehrſtener an kamen aber
zu einer eniſchiedenen ablehnenden Haltung wegen der
Schwierigkeiten einer gerechten Ausgeſtaltung Bezeichnend
iſt auch daß Frankreich welches vor einigen Jahren die
Wehrſteuer eingeführt hatte dieſe im vorigen Jahre wegen der
vielen Unzuträglichkeiten welche ſie im Gefolge hatte wieder
abgeſchafft hat Der Gedanke einer Wehrſteuer hat viel
für ſich und inſofern war die Anregung zu derſelben durch den
Kommiſſionsantrag nur zu begrüßen Die Verhandlungen haben
aber gezeigt daß der praktiſchen Durchführung doch große
Schwierigkeiten entgegenſtehen ſodaß auf dieſe Steuer
guelle welche zudem nur eine geringe Einnahme
bringen könnte wohl nicht zu rechnen iſt

Der vorausſichtliche Ertrag der Börſenſteuer im Etars
jahr 1905 wird ſich auf 52 53 Millionen Mark belaufen Das
iſt 22 23 Millionen Mark mehr als der Voranſchlag

Hochſchulweſen
Die deutſche Burſchenſchaft ſtiftete anläßlich der

Silberhochzeit des Kaiſerpgares rund 7000 Mark für die
deutſchen Krieger in Südweſtafrika

Heer und Flotte
Die näheren Beſtimmungen über die diesjährigen

Kaifermanöver ſind nunnmehr amtſich bekannt gegeben
Das 3 und 5 Korps wenden gegen das 6 Korps operieren
Für jene beiden wird ein Armee Oberkommando gebildet dem

den 1 März

hat vor der Präſentation des
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1906
ebenſo wie dem Kommando des 6 Korps eine Luftſchiffer
abteilung zugeteilt iſt Das 6 Korps wird verſtärkt durch die
77 Jufauteriebrigade durch die 1 Sächſiſche FeidArtillerle
brigade Nr 23 ohne reitende Abteilung des Sächſiſchen Feld
Artillerie Regiments Nr 12 und das Sächſiſche Train Vataillon
Nr 12 Die Kriegsaliederung der beteiligten Truppen hat der
Chef des Generalſtabes der Armee vorzuſchlagen Die für das
Kaiſermanöver zu bildenden fünf Kavalleriediviſionen
A bis P nehmen nicht an den Brigade und Diviſionsmanövern
teil ſondern halten beſondere Kavallerieübungen auf den
Truppenübungsplätzen Poſen Alten Grabow Eilſenborn und
Munſter bezw im Gelände ab Zur Bildung von Proviant
kolonnen und zur Geſtellung des Trainaunſſichtsperſonals für
die Kaiſermanöver werden herangezogen das Garde Train
ſowie die Trainbataillone 1 2 4 9 I1 und 17 Die Fuß
truppen müſſen bis zum 29 September 1906 dem ſpäteſten
Entlaſſungstage in ihre Standorte zurückgekehrt ſein Größere
hie bungen werden an der Weichſel und an der Mulde ab
gehalten

Gegen das Kartenſpielen hat die preußiſcheMilitärbehörde eine eindringliche Verwarnung erlaſſen
Darin wird auf die Beſtimmung hingewieſen daß das Karten
ſpielen nur geſtattet iſt wenn es zum Vergnügen ohne Geld
zablung geſchieht Wer um Geld ſpiele und ſei der Einſatz
noch ſo klein werde unweigerlich mit Arreſt beſtraft Statthaft
ſei nur das Spielen von Skat Schafskopf Sechsundſechzig und
harmloſeren Spielen Auch das geldloſe Spiel von Vierblatt
und ähnlichen Spielen wird mit Arreſt geahndet Als eine Folge
dieſer Verwarnung iſt es anzuſehen daß ſtrenger Befehl gegeben
wurde nach 10 Uhr abends in den Unteroffizierverſchlägen und
auf den Unteroffizierſtuben das Licht zu löſchen

Anläßlich der hundertjährigen Stiftungsfeier des Militär
Max Joſeph Ordens in München welche heute durch
große Feſtlichkeiten im Armeemuſeum begangen wird verlieh der
Prinzregent dem Prinzen Leopold von Bayern das 3 bayeriſche
Feldartillerie Regiment und zeichnete ferner mehrere Ritter des
Militär Max Joſepb Ordens durch Verleihung des erblichen
Adels und anderer Auszeichnungen aus Außerdem ſtiftete der
Prinzregent einen größeren Betrag zur erweiterten Unterſtützung

n rkttger Witwen von Jnhabern des Militär Max Joſeph
idens

Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport
für Condor iſt mit dem Reichspoſtdampfer Scharnhorſt am
26 Februar in Southampton eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Genug fortgeſetzt Tiger iſt am
26 Februar in Futſchau eingetroffen Fürſt Bismarck iſt mit
d a des Kreuzergeſchwaders am 27 Februar in Hongkong
eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

53 Sitzung vom 28 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundestatstiſche Frhr v Stengel u a
Präſident Graf Balleſtrem teilt mit daß er die Glückwünſche

des Reichstags zu den Vermählungsfeierlichkeiten überreicht
habe Die Glückwünſche ſeien huldvollſt dankend entgegen
genommen

Auf der Tagesordnung ſteht zunäckſt die erſte Beratung des
von den Abgg Nißler Hufnagel und Gen konſ eingebrachten
Geſetzentwurfs betreffend Gewährung von Beihilfen an Kriegs
teilnehmer

Abg RNißler konſ begründet den Antrag Derſelbe iſt kein
neuer er iſt ſchon wiederholt geſtellt in der letzten Seſſion aber
nicht zur Beratung gelangt Es iſt eine Ehrenpflicht des Reichs
tages für die Veteranen zu ſorgen die ihr Lehen für das
Vaterland gewagt haben und jetzt das beſte BVollwerk gegen den
Umſturz ſind Unſer Antrag ſetzt einheitliche Bedingungen feſt
unter denen die Beihilfe von 120 Mark ausgezahlt werden muß
Die Hauptbeſtimmung iſt daß die Beihilſe den Veteranen gezahlt
werden muß wenn ſie für ihren Unterhalt auf ein Einkommen
von weniger als 600 Mark r ſind und wenn ihre Er
werbsſähigkeit auf weniger als ein Drittel herabgeſetzt iſt oder
wenn ſie das 60 Lebensjahr vollendet haben Bisher waren
für die Zahlung der Veteranenbeihilfe in den einzelnen Landes
teilen ganz verſchiedene Grundſätze geltend Deshalb müſſen un
bedingt feſte einheitliche Normen geſchaffen werden Die Un
gleichheiten können aber nur durch ein Geſetz ans der Welt ge
ſchafft werden und deshalb bitte ich Sie unſeren Antrag an
zunehmen Jch bitte Sie auch den Antrag an die Budget
Kommiſſion zu verweiſen

Schatzſekretär Frhr v Stengel Die verbündeten Regierungen
haben zu dem vorliegenden Antrag noch keine Stellung ge
nommen An Wohlwollen und Fürſorge ſtehen die verbündeten
Regierungen in keiner Weiſe hinter dem Reichstag zurück ſie
haben erſt in den letzten Tagen einen fünſten Nachtragsetat für
die Veteranen eingebracht Es hätte alſo des Appells des Vor
redners nicht bedurft Bei allem Wohlwollen für die Veteranen
darf ich aber nicht verſchweigen daß dem Antrage Nißler doch
ſchwerwiegende Bedenken entgegenſtehen Jm Jahre 1895 glanbte
man die Veteranenbeihtlfe ans dem Jnvalidenfonds zahlen zu
können Jetzt laboriert der Jnvalidenfonds aber an einer
Unterbilanz von 300 Millionen während die Veteranenbeihilfe

Dieſe Beihilfe hat ihren Höhe
punkt noch nicht erreicht im höchſten Falle wird ſie auch ohne
den Antrag Nißler 25 30 Millionen betragen Wir
ſchätzen die Zahl der Veteranen gegenwärtig auf 820,000
Mann Seitdem wir die neuen Ausführungsbeſtimmungen
erlaſſen haben iſt nur eine einzige Beſchwerde eingegangen und
dieſe hat ſich als gegenſtandslos erwieſen Von dem Reichs
ſchatzamt wird die Einheltlichkeit der Ausfübrungsbeſtimmungen
aufs peinlichſte überwacht wir ſind in dieſen Ausführungs
beſtimmungen ſchon ſo weit gegangen wie es ſich überhaupt mit
dem Geſetz vereinbaren läßt Der Antrag Nißler enthält in der
Hauptſache nur das was auch in jenen Beſtimmungen enthalten
iſt Bedenklich iſt jedoch in dem Antrag die Feſtſetzung der
600 Mark Grenze eine ſolche ſchablonenhafte Feſtſetzung wird
ſich nicht empfehlen denn die Verhältniſſe ſind zu verſchieden
Dieſe Grenze geht noch darüber hingus was denJnvoliden gewährt wird bei den Jnvaliden iſt als Grenze für
das Geſomteinkommen 600 M feſtgeſetzt während der Antrag
nun den Kriegsteilnehmern mit 600 M auch noch die 120 M
gewähren will alſo ein Einkommen von 720 M Man darf aber
doch die Kriegsteilnehmer die Veteranen nicht beſſer bedandeln
als die Jnvaliden Noch bedenklicher iſt die Feſletzung der



Altersgrenze von 60 Jahren Die Konſequenzen dieſer Be
ſtimmungen werden ganz unüberſehbar ſein Nach einer un

efähren Schätzung würde der Antrag über die 16 Millionen
inaus noch eine Summe von 50 Millionen erfordern Bewegung
ie wiſſen wie ſchwer es iſt die Ordnung im Reichshaushalt

wiederherzuſtellen Es iſt ſehr leicht für populäre Forderungen
Geld zu fordern aber ſehr ſchwer das nötige Geld zu ſchaffen
Der Antrag Nißler will außerdem noch das Gnadenquartal
zahlen Die Schlußbeſtimmungen ſind gegenſtandslos Jch halte
deshalb den Antrag teils für überflüſſig teils für ſo bedenklich
daß ich ihn den verbündeten Regierungen nicht empfehlen kann

Abg Jtſchert Zentr, Jch erkenne es dankbar ein daß der
Staatsſekreiär uns den Nachtragsetat eingebracht hat auch be
grüße ich es daß der Staatsſekretär heute hier erſchlenen iſt
dadurch zeigt er ſchon ſein Jntereſſe für die Veterquen Jch
bitte den Präſidenten den Nachtragsetat baldmöglichſt auf die
Tagesordnung zu ſetzen damit die Veteranen möglichſt bald ihre
Beihilfe bekommen Ich perſönlich glaube daß den Veteranen
mit den jetzigen Ausführungsbeſtimmungen beſſer gedient iſt, als
mit dem Antrag Nißler Jch glaube ſogar daß die Regierungen
noch über die Ausführungsbeſtimmungen hinausgegangen ſind
Deshalb halte ich es für nötig daß die Ansſührungsbeſtimmungen
mit in das Geſetz hineingearbeitet werden Ich will mich auf
Einzelheiten nicht einlaſſen da der Antrag ja doch an eine
Kommiſſion überwieſen wird

Aba Bock Gotha Sozd Jn ſchneidendem Gegenſatz zu der
Größe und Herrlichkeit des Reichs ſteht die Lage der armen
Veteranen Hier handelt es ſich um die Armee nicht um die
Offiziere für die iſt beſſer geſorgt Es iſt aber das gute Recht
der Veteranen daß das Reich auch für ſie ſorgt Ein Reich
wie das Deutſche das die größte Armee der Welt hat das für
ſeine fürſtlichen Familien jährlich 60 Mill M zahlt ſollte auch für
ſeine Veteranen anſtändig ſorgen Man ſoll dann eben nicht
Hunderte von Millionen Mark für eine nutzloſe Kolonialpolitik
ausgeben Lebh Zuſtimmung bei den Sozd Oder nehmen
Sie die 120 Mill die vollſtändig zwecklos im Juliusturm
liegen legen Sie die zinsbar an dann haben Sie gleich einen
Teil der Mittel zur Veteranenbeihilfe Es iſt geſagt worden
auch die Städte ſollten dazu beitragen Ganz recht Bis jetzt
hat freilich nur Hamburg etwas dazu gegeben wahrſcheinlich
um ſeine durch die Wahlrechtsverſchlechterung ramponierte
Ehre wieder zu reparieren Sehr wahr Sonſt hat
man ja auch zu allen möglichen Dingen Geld zu
Ehrenempfängen hoher Brautpaare zu Silberfeſten Das
Ergebnis der Sammlung zur Silberhochzeit ſollte man zur
Veteranenbeihilfe verwenden das wäre die ſchönſte Stiftung
Denken Sie was Sie hätten zahlen müſſen wenn die Veteranen
weniger tapfer geweſen wären wenn wir den Krieg verloren
hätten Da hätten Sie doch ganz anders in den Säckel greifen
müſſen Und jetzt da dieſe Tapferen das von Jhnen ſo viel
geprieſene Deutſche Reich errichtet haben iſt alles zu tener was
für ſie geſchehen ſoll Hunderttauſende ſind ſchon von dieſen
geſtorben und verdorben und wenn Sie noch länger warten
werden noch Tauſende verderben Der Abg BVüſing hielt vor
14 Tagen eine großartige patriotiſche Rede von der Herrlichkeit
des neuen Deutſchen Reiches Er ſprach von dem hellen vollen
Glockenton der Kunde die aus Verſailles kam Der Drehorgel
ton miſchte ſich leider dazwiſchen Sehr gut bei den Sozial
demokraten der Drehorgelton der armen auf die Straße ge
ſetzten Veteranen Graf Poſadowsky ſagte noch neulich wieder
der preußiſche Staat hätte ſich groß gehungert Nun heute
hungert er nicht mehr Der preußiſche Adler iſt fett vom Kopf
bis zum Schwanz Sehr gut bei den Sozialdemokraten Wenn
es dem Staat ſo gut geht ſo kann er wohl auch etwas für die
tun die ihn ſo feſt geſchaffen haben Hoſſentlich ſind Sie jetzt
an ihre heilige verdammte Pflicht erinnert Es wäre eine
Schande für das große Reich wenn es dieſes Vißchen nicht
aufbringen könnte Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Graf Oriola nl Durch die Rede des Vorredners klang
es als Leitmotiv Vom Dentſchen Reich hat nur die deutſche
Bonrgeoiſie den Vorteil Sehr wahr bel den Soz Wir ſind
der Meinung daß das ſehr unwahr iſt Die deutſchen Arbeiter
ſind gerade ſo beteiligt am Handel und Wandel an dem Auf
blühen des Reiches Es iſt ganz falſch ſich in dieſer Sache auf
einen Klaſſenſtandpunkt zu ſtellen Von wem ſind denn die An
träge auf Verbeſſerung des Loſes der Kriegsteilnehmer immer
wieder ausgegangen Doch gerade von den bürgerlichen
Parteien Nur verſchmähen es dieſe Forderungen aufzuſtellen
wenn nicht gleichzeitig die Gelder bewilligt und ſie wollen
nur das Erreichbare erreichen Mit zu weitgehenden Forderungen
iſt unſeren Veteranen nicht geholfen Auch werden dieſe ſicher
nicht wollen daß zugunſten von Beihilfen an ſie die Wehrkraft des
Landes geſchwächt oder die Kolonialpolitik eingeſtellt würde Die
ganze Rede der Vorredners war nur darauf berechnet im Lande
Erregung bervorzurnfen Sonſt hatte ſie weiter keinen Zweck
Wir ſtehen nach wie vor auf dem Standpunkt unſerer 1904 vom
Reichstag angenommenen Reſolution Wenn wir nicht ſelber
erneut einen Antrag eingebracht haben ſo aus dem Grunde weil
der Schatzſekretär uns eine dahingehende Vorlage in Ausſicht
geſtellt hat Beifall

Abg Dr Arendt Rp Jch kann mich dem Danke an die R
gierung nur anſchließen und hoffe daß der Nachtragsetat ſo bald
als möglich erledigt wird Jch kann mich im übrigen dem Abg
Jtſchert nur anſchließen So dankbar ich auch für die neuen
Ausführungsbeſtimmungen bin ſo wünſchenswert iſt es doch daß
dieſe Beſtimmungen auch ausdrücklich in das Geſetz aufgenommen
werden Dies kann am beſten bei Gelegenheit der Beratung
dieſes Antrags geſchehen Der Abg Vock ſprach heute ganz anders
als früher der Abg Grünberg bei dem wohl noch die Erinne
rung an ſeine Dienſtzeit haften geblieben war Herr Bock ſagte
die Städte ſollten etwas für die Veteranen tun Jn Leipzig wurde
ein dahingehender Antrag geſtellt aber die Sozialdemokraten
ſtimmten dagegen Hört hört Ganz un angebracht iſt es auch
wie Herr Bock es tat die Offiziere gegen die Soldaten auszuſpielen
beide haben ihre Schuldigkeit getan und das Reich muß für
beide ſorgen Auch ich erkenne an daß unter dem jetzigen
Schatzſekretär die Verhältniſſe ſich bedeutend gebeſſert haben
Die Bedenken des Staatsſekretärs gegen den Antrag kann
ich jedoch nicht billigen Jch gebe zu daß der Antrag nicht
ganz glücklich geſaßt iſt dieſe Mängel können in der
Kommiſſion beſeitigt werden Keineswegs können die finanziellen
Pale ſo weittragend ſein wie ſie der Staatsſekretär darſtellt

ie dem auch ſein mag zuerſt kommt die Pflicht des Reichs
für die Veteranen zu ſorgen Meine Freunde ſind den richtigen
Weg gegangen indem ſie ſtets für eine Wehrſteuer eingetreten
ſind Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
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Am Miniſtertiſche Studt u a
Präſident von Kröcher teilt mit daß er dem Kaiſerpagare ſowie

dem Prinzen Eitel Friedrich und der Herzogin Sophie Charlotte
die Glückwünſche des Hauſes überbracht habe daß dieſe huldvollſt
entgegengenommen ſeien und er mit der Uebermittelung des
Dankes an das Haus beauftragt ſei

Die zweite Beratung des Kultusetats wird fortgeſetzt beim
Elementarunterrichtsweſen

Die Abgg Kernth freiſ Vp und Gen haben hierzu den
Antrag eingebracht die Staatsregierung zu erſuchen zur Ge
währung von Beihilfen an leiſtungsſchwache Schulverbände in
den nächſten Etat mindeſtens weitere 2 Millionen Mark einzu
tellen mit der Maßgabe hieraus Beihilſen nicht nur eng
chwachen Schulverbänden im Oſten ſondern entſprechend auch
olchen in anderen Landesteilen behufs Erhöhung des Mindeſt

ehalts ſowle des Mindeſtbetrags der Dienſtalterszulagen der
olksſchullehrer und Volksſchullehrerinnen gewährt werden
Die Abgg Frhr v Zedlitz k und Gen beantragen 1 die

Alterszulagen für Semſnardſrektoren Lehrer und Lehrerinnen
an den Seminaren und Präparandenanſtalten penſionsfähig
zu machen eventuell wenn das in dieſem Jahre nicht mehr
angängig ſein ſollte dies im nächſten Etat zu tun 2 in den
nächſten Etat weitere 2 Millionen behufs Erhöhung des Mindeſt
betrags der Dienſtalterszulagen der Volksſchullehrer und

Lehrerinnen einzuſtellenAbg Zieſche Ztr ſchildert eingehend die Gehalts und Ledens

verhältniſſe der Lehrer Die Gehälter erweiſen ſich in Zeiten
mit höheren Lebensmittelpreiſen faſt durchweg als unzureſchend
Unbillig ſei es auch daß die Höchſtgehälter da ſie ſich immer
noch guf recht beſcheidener Grenze hielten erſt in 31 Jahren

würden Redner erklärt ſich für die oben erwähnten
nträge
Abg Ernſt frſ Vg tritt für die Einſtellung der beantragten

2 Millionen in den nächſten Etat ein und ſchließt ſich den Aus
führungen des Vorreduners vollkommen an Wenn die Lehrer

ger geſtellt würden dann ſei dem Lehrermangel nicht
abzuhelfen

Abg Dr v Heydebrand konſ erklärt ein Teil ſeiner Freunde
trage doch Bedenken dem erſten Abſotz des Antrages Zedlitz zu
entſprechen es würde ſich hier um die einſeitige Aufbeſſerung
einer einzelnen Beamtenkategorie handeln Aber auch dem zweiten
Teil des Antrages Zedlitz und damit auch dem Antrage Kernth
könnte ſeine Partei nicht zuſtimmen ſo ſehr ſie mit dem Grund
gedanken der Anträge einverſtanden ſei denn es empfehle ſich
nicht dem zu erwartenden Lehrerbeſoldungsgeſetz vorzugreifen

Abg Rzesnitzek fk empfiehlt den Antrag Zedlitz und weiſt
rngrariffe der Polen gegen die preußiſche Schulverwaltung

zurück
Abg Kopſch frſ Vp hält die Anfbeſſerung der Lehrer noch

in dieſem Etat für nötig Redner weiſt ſodann die Angriffe
der Konſervativen gegen den preußiſchen Lehrertag zurück Die

Kreuzzeitung habe den Ton dieſer Verſammlung bemängelt
ſie ſolle ſich lieber um den Ton im Zirkus Buſch kümmern
Unwahr ſei es daß der preußiſche Lehrerverein eine freiſinnige
Parteiorganiſation iſt Der Verein halte ſich gänzlich frei von
politiſchen und religiöſen Fragen Die bisher zur Milderung
des Lehrermangels angewandten Mittel ſeien durchaus unzu
reichend Auch die Wertichätzung des Lehrerſtandes laſſe noch
zu wünſchen übrig Nicht beim Verlaſſen des Seminars ſondern
beim Eintritt in dasſelbe mützten die künftigen Lehrer die Be
rechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt erhalten Tief
hergbdrückend auf das Anſehen des Lehrerſtandes wirke
auch vielfach die Form in der die Schulaufſicht durch
Geiſtliche ausgeübt werde Ein treffender Beleg dafür
ſei der Fall Poetter Wo ſei in dieſem Falle der
Kreisſchulinſpektor geweſen der doch die Klagen der Lehrer zu
prüfen habe Sehr richtig links Hier könne nur Beſſerung
geſchehen durch Eingreifen und Verfügungen des Miniſters
Die Reviſionsberichte müßten zur Kenntnis der Lehrer gebracht
werden damit ſie nicht erſt dann wenn Klagen über ſie vor
liegen die Perſonalakten kennen lernen Heute ſeien die Lehrer
tatſächlich rechtlos es müſſe unbedingt eine Reform des Dis
ziplinarverfahrens eintreten Jn letzter Zeit ſeien Aeußerungen
von Regierungsſchulräten bekannt geworden die die Lehrer ver
letzen mußten Der Regierungsſchulrat Schumann der ſelbſt
eine Lehrerzeitung herausgibt habe ein abfälliges Urteil gefällt
über die Preußiſche Lehrerzeitung ein Blatt das von Klaus
nitzer redigiert worden ſei an deſſen Bahre am 30 Dezember
1905 die geſamte deutſche Lehrerſchaft trauernd geſtanden habe
Dieſer Mann ſtehe zu hoch als daß ſolcher Angriff ihn treffen
könnte Sehr wahr links Zum Schluß bitte er den Miniſter
um Auskunfſt wie es komme daß im Falle Nickel Trakehnen
dem Miniſter ein Bericht erſtattet ſei der mit den Akten nicht
übereinſtimme Die Zukunft der Schule ſei davon abhängig
daß die Lehrer mit Liebe ihres Amtes walten Das möge die
Regierung berückſichtigen und den Lehrern Vertrauen entgegen
bringen Beiſall links

Abg Hackenberg ni meint daß die vorliegenden Anträge
dem Lehrerbeſoldungsgeſetz in keiner Weiſe vorgreifen Seine
Freunde werden deshalb dieſe Anträge annehmen Auch die
Beſoldungsverhältniſſe der Lehrerinnen an den Lehrerinnen
vorbildungsanſtalten ſeien unzulänglich geregelt die weibliche
Arbeit diene hier geradezu als Unterbietungsmittel im Kon
kurrenzkampf Notwendig ſei daß den Seminarlehrern die
Möglichkeit gegeben werde in das Amt von Kreisſchulinſpektoren
einzurücken Ein Mißſtand in der Schnlauſſicht ſei ihre
mangelnde Einheitlichkeit heute wirkten der Ortsſchulinſpektor
der Kreisſchulinſpektor der Landrat der Regierungsrat und der
vortrogende Rat im Miniſterium dabei mit Erfreulich ſet es
daß ſich die Unterrichtsverwaltung zu einer Reform unſeres
höheren Mädchenſchulweſens entſchloſſen habe Sie werde zur
Folge haben daß wir unſere jungen Mädchen nicht mehr zu
Salonfräuleins heranwachſen ſehen ſondern zu wirklichen Ge
hilfen des Mannes Beifall

Miniſter Studt hofft daß dem Lehrermangel in nicht zu
ferner Zeit abgeholfen ſein werde ob ſchon 1908 wiſſe er freilich
nicht Die ſchon in dieſem Etat vorgeſehenen Lehreraufbeſſerungen
bezögen ſich keineswegs ausſchließlich auf den Oſten auch eine
Anzahl von Stellen im Weſten würden beſſer dotiert Die ver
langte Einſtellung von weiteren 2 Millionen würde der künftigen
Neuregelung der Lehrerbeſoldungen vorgreifen Unruhe und
Widerſpruch Ein Uebermaß von Aufſicht über die Lehrer
cxiſtiere nicht Etwaigen Unzuträglichkeiten habe er ſchon durch
beſondere Vorſchriften zu ſteuern geſucht Der Miniſter geht
ſodann auf den Fall Poetter ein Es ſei unerwähnt geblieben
daß der betreffende Lehrer Wockenfuß ſchon disziplinariſch vor
beſtraft geweſen ſei Glücklicherweiſe handele es ſich in dem
Fall Poetter Wockenfuß um ein vereinzeltes Vorkommnis Der
Schulinſpektor Poetter ſei von der Schulaufſicht enthoben
worden Zum Schluß verſicherte der Miniſter es ſei nicht die
Schuld der Unterrichtsverwaltung wenn in Lehrerkreiſen eine
gewiſſe Erregung gegen die Verwaltung ſich bemerkbar mache
ſie reſultiere ledſglich aus der aufreizenden Sprache eines Teiles
der Fachpreſſe Es ſei aber zu hoffen daß die Lehrer ſich noch
überzeugen werden daß die Unterrichtsverwaltung nicht nur das
9 ßewout ſondern auch viel Gutes erreicht habe Beifall
rechts

Geheimer Oberfinanzrat Noelle legt Einſpruch gegen die be
abſichtigte Etatsänderung ein durch welche die Zulagen der
Seminarlehrer penſionsfähig gemacht werden ſollen Das Haus
würde mit dieſem Verfahren ſeiner eigenen bisherigen Praxis
widerſprechen Die Rechtsfolgen eines ſolchen Vorgehens würden
ganz unabſehbar ſein Namens des Finanzminiſters erkläre er

daß dieſem der Antrag unannehmbar ſei
Abg Dr Mizerski Pole führt unter Mitteilung beſtimmter

Fälle Klage über ungerechte Behandlung polniſcher Kinder
Miniſter Stndt erwidert dieſe Fälle ſeien ihm nicht bekannt

jedenfalls ſei der Jnſtanzenweg nicht beobachtet worden Be
züglich der Erteilung des Religionsunterrichts könne keine
Aenderung eintreten ſolange die nationalpolniſche Bewegung ſo
herausfordernd auftrete wie jetzt

Abg v Hagen Ztr wünſcht daß der Beſuch eines biſchöf
lichen Seminars zum einjährig freiwilligen Dienſt berechtigt

Nach weiterer kurzer Debatte ſchließt die Beſprechung
Jn der Spezialberatung zieht
e Frhr v Zedlitz fk ſeinen erſten Antrag zurück

nachdem
Geh Rat Germar erklärt hat daß die Regierung ihm aus

formellen und materiellen Gründen keine Folge geben könne
Der Eventual Antrag Zedlitz wird abgelehnt
Das Haus vertagt die weitere Beratung auf Freitag

11 Uhr Vorher Reſt des Etats der Bauverwaltung
Schluß 4 Uhr

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Die Staatsanwaltſchaft in Budapeſt erhob gegen den früheren
Abgeordneten Koſonyi wegen ſeiner am vergangenen Sonn
abend gehaltenen Rede und deren Veröffentlichung in ver
ſchiedenen Zeitungen die konfisziert wurden Anklage wegen
Hochverrat

Die Marokko Konferenz
Wie das L T aus Algerciras berichtet hat der Herzo

von Almodovar dem Vertreter des Matin geſagt er müſſe
ſich am 10 März für einige Tage nach Madrid begeben um
dem Empfange des portugieſiſchen Königspaares beizuwohnen
Die Sitzungen müßten dann entweder unterbrochen oder
es müßte ein interimiſtiſcher Präſident ernannt werden der
Visconti Venoſta ſein könnte

England und die Pforte
Die Pforte hat die Erklärung der engliſchen Regierung über

die dreiprozentige Zollerhöhnng dahin beantwortet daß ſie
über die Erklärung erſtaunt ſei da die Forderungen Englands
zum Teil bereits erfüllt und zum Teil in der Durchführung be
griffen ſeien Die Pforte hoffe England werde die Weigerung
fallen laſſen welche eine Störung der türkiſchen
Finanzen verurſachen würde

Die Wirren in Rußland
Das Koſakenregiment in Odeſſa

Nach einer Meldung der Times aus Odeſſa wurden dort
18 Perſonen von Koſaken zu Tode geprügelt Die Leichen
der auf dieſe Art Hingerichteten waren ſchrecklich verſtümmelt
Ein Augenzeuge wurde beim Anblick dieſer Greuel irrſinnig

Ein Attentatsverſuch in Venezunelag
Ein Telegramm aus Willemſtad meldet doß in Caracas ein

Verſuch gemacht worden iſt den Biſchof zu ermorden
indem ihm Gift in den Wein getan wurde welchen er während
der Meſſe trinken ſollte Es heißt daß dieſer Mordverſuch

habe

Groſzbritannien
Ein großer Arbeiterausſtand iſt in Dundee Schott

land ausgebrochen an dem ſich 23,000 Arbeiter beteiligen Die
Ausſtändigen fordern höheren Lohn Die Streikenden
marſchierten durch die Stadt wobei es zu ſchweren Exzeſſen
und Straßenkämpfen zwiſchen der Polizei und den Aus
ſtändigen kam

Portugal
Laut dem Chronicle verlangen die deutſchen Kon

zeſſionäre für die in Madeira entzogenen Konzeſſionen von
der portugieſiſchen Regierung über eine Million Lſtil Ent
ſchädigqung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Beſſemer Stiftung Jm Juni vorigen Jahres wurde in

London der Beſchluß gefaßt das Gedächtnis des berühmten
Reformators der Stahlinduſtrie Henry Beſſemer durch eine
großartige Stiſtung zu ehren die einen der Tätigkeit Beſſemers
würdigen Einfluß zur Förderung dieſer Jnduſtrie und des
darauf bezüglichen techniſchen Unterrichts haben ſollte Das
töntgliche Kollegium der Wiſſenſchaft wurde mit der Aufſtellung
eines Programms betraut das laut B jetzt veröffentlicht
worden iſt Der Ausſchuß iſt danach zu dem Schluß gelangt
daß keine Stiftung geeigneter ſein könne als eine ſolche die den
wiſſenſchaſtlichen Fortſchritt der metallurgiſchen und berg
baulichen Jnduſtrie zum Zweck hätte und daß keine andere von
Beſſemer ſelbſt mit wärmerer Anerkennung begrüßt worden
wäre Es ſollen zunächſt Stipendien für weiter vorgeſchrittene Jünger dieſer Berufszweige geſchaffen werden die
einem freien internationalen Wettbewerb offen ſtehen
werden Zum mindeſten ſollen dieſe Unterſtützungen dem ganzen
Britiſchen Reich ganz Europa und den Vereinigten Staaten zu
gute kommen Als Mittelpunkt aller durch die Stiftung be
dingten Arbeiten ſollen zwei große Laboratorien für
Metallurgie und Bergbau an der Schule für Minenweſen in
South Kenſington London errichtet werden Es wird voraus
geſetzt daß die engliſche Regierung die Beſchaffung der nötigen
Grundſtücke ſowie der Bau und Uunterhaltungskoſten ermög
lichen werde An dieſer Stelle ſoll Beſſemer auch ein großes
Denkmal geſetzt werden Bisher haben die Sammlungen
einen Betrag von 160,000 M erreicht

Einen Mahnruf zur Erhaltung des Hausrats der Väter er
läßt Prof Dr Fuchs in Freibnrg in deu Monatsblättern des
badiſchen Vereins für ländliche Wohlfahrtspflege Dorf und
Hof Er habe erzählt er jüngſt in einem großen Geſchäft eine
ganze Abteilung alter Erzeugniſſe des Sch warzwälder
Kunſtfleißes verkäuflich gefunden Prof Fuchs ſagt dazu
in ſeinen längeren Ausführungen u a Erhaltet den Hausrat
der Väter Laßt euch nicht von Händlern oder Sammlern ab
ſchwätzen was ihr noch in euren Händen habt Glaubt ihnen
nicht wenn ſie ſagen es ſei alter Schund und euch dafür
neue Sachen agufſchwätzen wollen Müſſe man aber ſolche
Sachen wirklich hergeben weil ſie unbrauchbar geworden ſeien
oder der Platz im Hauſe fehle ſo ſolle man ſie der Gemeinde
ſchenken als Grundſtock zu einem Dorfmuſeunm oder fa
die Not zur Veräußerung treibe ſie an die Gemeinde oder an
ſtädtiſche oder ſtaatliche Muſeen verkaufen

Hochſchulnachrichten Prof Dr med Armin Tſchermakgho e der Phyſiologie an der Univerſität Halle W
einen Ruf als ordentlicher Profeſſor der Phyſiologie und medi
ziniſchen Phyſik an die Tierärztiiche Hochſchule in Wien er
halten

eh Bühnenchronik Felix Philippis Schauſpiel 2Helfer hatte am Magdeburger Stadttheater einen guten
Erfolg Viktor Hahns Schauſpiel Der Kaiſertag
Nürnberg wurde bei ſeiner Erſtaufführung am nen
Staditheater in Nürnberg mit warmem Beifa Tage
genommen Ein Kuliſſenſturz ereignete ſich dieſer d
im Breslauer Stadttheater beim Schlußzakt des Fliegen
Holländer Ein Unfall iſt dabei nicht paſſiert

r Kleine Mitteilungen Ein Oratorium Königin Luiſe
Text und Muſik vom kgl Muſikdirektor Profeſſor
hammer in Magdeburg hat dort bei der Erſtau r
einen Achtungserfolg erzielt Theodor Hoch ein be u n
dentſch amerikaniſcher Kornetvirtuoſe der früher lange ahren
Berlin tätig war iſt in New York im Alter von 63 ein
plötzlich geſtorben Er ſtammte aus Spremberg wo
Vater Stadtmuſikus war

c

Gerichtsverbandlungen
Der Aerzteſtreik in Königsberg Zeſtreit

Königsberg i Pr 28 Febr Jn Sachen des Aer att
rilärte das Landgericht beute die Aerzte für kontr

bröchig

Mordprozeſ Schelhaas heuteMünchen 28 Febr Das Schwurgericht verurte u Ee
den Angeklagien Schelhaas und deſſen Frau wege

einen großen Eindruck auf den Präſidenten Caſtro gemacht
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mordung des Rentiers Cramm in Paſing zum Tode Der
wegen Hehlerei Angeklagte Marder wurde dagegen frei
geſprochen

annover 27 Febr Der Vorſitzende der Mittel
andsvereinigung Bürgervorſteber Küſte r in Hannover

hat gegen das ſeinen angeblichen Beleidioer den Maurermeiſter
Düne freiſprechende Erkenutuis des Schöffengerichts Hannover

erufung eingelegt Die viel beſprochene und für Küſter
ungünſtig verlaufene Submiſſions Angelegenheit wird danach
noch einmal in einer Gerichtsverhandlung aufgerollt werden
falls Küſter nicht vorziehen wird die Konſequenzen aus der
erfolgten ſachgemäßen Klarſtellung des Vorſalls zu ztehen uudvon den Amt als Bürgervorſteher und ſeinem Poſten als Vor
ſitzender der Mittelſtandsvereinigung zurückzutreten Wie der

eſerztg aus Hannover gemeldet wird iſt man in maß
Jebenden Kreiſen der Ueberzeugung daß weder eine BerufungsLoch eine Reviſionsverhandlung ein anderes Endergebnis für
Küſter zeitigen wird als das der erſten Jnſtanz Der Hannov

ourier ſchreibt zu der Meldung daß Küſter gegen das Scböffen
gerichtsurteil Berufung eingelegt hat Korrekter wäre es jeden

er falls geweſen wenn Herr Küſter nun endlich nach der gericht

n

n

e lichen Verurteilung ſeines Vorgehens einer Verurteilung die
s ſcharf gerade den Bürgervorſteher traf ſein Mandat ſeinen

Wählern zur Verfügung geſtellt und ihnen die Entſcheidung
a überlaſſen hätte ob ſie durch ihn noch ferner vertreten ſein
n wollen Denn wenn auch eine höhere gerichtliche Jnſtanz

formell vielleicht zu einer anderen Entſcheidung kommt die Ver
urteilung der Haltung Küſters als Bürgervorſteher bleibt be
ſtehen Es iſt deshalb auch unumgänglich daß das Bürger
vorſteher Kollegium das Herrn Küſter zur Beleidigungsklage

rt egen den Maurermeiſter Düne durch ſeinen Beſchluß am
en i7 Oktober v J erſt drängen mußte die Angelegenheit noch
lt einmal vor ſein Forum zieht nachdem die gerichtliche Ent

ſcheidung zuungunſten Küſters ausgefallen iſt Wie wir hören
will man auch im Bürgervorſteher Kollegium die erneute Er
örterung hingusſchieben bis der gerichtliche Jnſtanzenzug

3 erſchöpft iſt Nach Lage der Dinge wird man über den Ausgang
ein J ſolch neuer Erwägungen nicht zweifelhaft ſein können Herr

Kgüſter hätte in ſeinem Jntereſſe wie in dem des Bürger
nd e vorſteher Kollegiums gehandelt wenn er dem durch ſeine
c e Demiſſion vorgebeugt hätte

Provinzialnachrichten
Eilenburg 28 Febr Eine Feuersbrunſt äſcherte in

t Schwemſal die Scheune und das Stallgebäunde des Maurers
Die H Euſert ein das Vieh konnte nur mit Mühe gerettet werden
den Den energiſchen Anſtrengungen der Pflichtfeuerwehr gelang es
en ein Ueberſpringen des Feuers auf das Wohngebäude zu ver
uß hindernNordhauſen, 27 Febr Der Kreistag bewilligte an

läßlich der Silberhochzeit des Kaiſerpaares 60,000 M für
ne Krankenhauszwecke Der Vorſchlag des Kreisausſchuſſes außer
von dem noch 40,000 M als Fonds zurückzulegen aus deſſen Zinſen
it arme erwerbsunfähige Kreisangehörige unterſtützt werden ſollen

wurde aus finanziellen Gründen abgelehnt

S Kelbra 28 Febr Geſtorben Die jugendliche Ar
beiterin B Eßrich die auf hieſiger Domäne verunglückte und

in einen Schädelbruch erlitt iſt im Krankenhauſe Marienſtift in
ten Roßla geſtern ihren Verletzungen erlegen
eine Weimar 27 Febr Hoftheater Jm Nebel Die
rers Arbeiten am Hoftheaterneubau ſchreiten rüſtig vorwärts Um
des die Termine der Fertigſtellung ſämtlicher Arbeiten pünktlich ein
Das zuhalten hat ſich die Firma Heilmann Littmann verpflichtet
ung ſür jeden Tag nach dem 1 Dezember 1907 dem Termin für die
licht vollſtändige Fertigſtellung des neuen Hoftheaters 6000 Mark
ugt Konventionalſtrafe zu zahlen Ein Student aus Avpolda der
den angeblich dort auf einer Hochzeit des Guten zu viel getan hatte

machte ſich in ſeligſter Stimmung in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag nur mit Hoſe Schuhen und Hemd ohne Hoſen
träger bekleidet auf den Weg nach Weimar Hier wurde er
von einem mitleidigen Nachtſchutzmann der den vor Froſt
klappernden jungen Mann traf nach der Polizeiwache gebracht
wo er ſeinen Rauſch ausſchlief und am Sonntag vormittag von
dem telegraphiſch herbeigerufenen Vater nach Hauſe geholt
wurde

be Stadtſulza 28 Febr Verhaftung Dampfmolkerei Der Buchbinder Leo Mohr aus Anßspach der
vor einigen Wochen hier 14 Tage lang arbeitete und dann
plötzlich unter Mitnahme von Geld und Wertſachen ſeinem
Arbeitskollegen gehörend verſchwand wurde in Dresden ver
haftet Wie ſich jetzt herausſtellt hat der Gauner der hier
angab Reſerveoffizier zu ſein eine große Anzahl Vorſtrafen
darunter 4 Jahre Zuchthaus wegen Sittlichkeitsverbrechens auf
dem Kerbholze Hier wird die Errichtung einer Dampf
molkerei Genoſſenſchaft geplant indes ſcheint bei den Landwirten
wenig Sympathie dafür vorhanden zu ſein

Vermiſchtes
Der Spielerei mit dem Schießgewehr fiel in Zittau der zehn

jährige Sohn eines Gärtners zum Opfer Der Knabe wußte
ſich in Abweſenheit der Eltern einen von ſeinem Vater wohl
verſchloſſenen Revolver anzueignen und ſpielte damit Hierbei
entlud ſich die Waffe und das Geſchoß drang dem Knaben in
r Bruſt Nach einigen Stunden iſt er ſeinen Verletzungen er

n

Hechwaſſer Das Lahn und Ohmtal ſtehen wie aus Marburg
gemeldet wird völlig unter Hochwaſſer

r an Der Faſchings Dienstag in Paris war ſehr bewegt der
t Boulevard äußerſt lärmend und ungemütlich Wenig Masken

ta viel Unfug nicht ſelten ſchändliche Roheit gegen Frauen daskennzeichnet den Tag Die Polizei mußte 1200 Verhaftungen

e vornehmen
R ntergegangen Auf dem Nervionfluß bei Bilbao iſt in der

wer ähe von Deſirto ein zu ſtark beladenes Schiff geſunken Zwölf
erſonen ſind ertrunken

et Opfer ſeiner Erfindung Jn Amerika iſt wieder einmal
9 Erfinder ſeiner Erfindung zum Opfer gefallen Ein Herr
u tchell Young hatte einen Apparat erfünden der die Be
v mmung hatte beim Durchbrechen durchs Eis das Verſinken zu
e Älndern Als er ſelbſt in Lawrenceburg einen Verſuch
u dem Apparat anſtellte und ſich auf die dünne Eisdecke begab

e er auch richtig durch der Apparat wirkte aber in einer
gen Weiſe daß Young mit dem Kopf unter das Waſſer kam

a prr die Füße aus dem Eiſe hervorragten Ehe man ihn
em Waſſer zu ziehen vermochte war er ertrunken

Sport Zeitung
Winterſport

Der Thüringer Winterſportverband hat in
Slbung auf dem Jnſelsberg beſchloſſen in dieſem Winter

ein zweites Winterſpo rtfeſt diesmal auf dem Jnſels
Es mr veranſtalten Jn Ausſicht genommen iſt der 4 März
3s0 ein Langlauf über 3 Kilometer ein Hauptrennen über
vom J ometer mit anſchließendem Sprung Wettrodeln

ad elaberg zur Grenzwieſe für Ein Zwei und Dreiſitzer
eher auf und Wolfſsjagd abgebalten werden Nach den
ofen ſt findet gemeinſchaftliches Eſſen im Gothaiſchen Gaſt

att Der Schnee liegt im Thüringer Walde noch einenMeter hoch

Fußballſport
Der Verein für Bewegungsſpielel

le ubiag 26 Febr

noch
berge

akte

heute

Er geipzig 25Winden Halle

1 und ſichert ſich damit weiter die Anwartſchaft auf die
Gaumeiſterſchaft Urſprünglich war das Spiel in Frage geſtellt
denn die Hallenſer traten erſt weſentlich ſpäter an

erſten Minuten ſandte der Verein für Bewegungsſpiele mit
einem tadelloſen Schuß ein und in der 4 Minute fiel ſchon das D
zweite Tor Jn der 11 Minute trat für die Bewegungeſpieler
inſofern ein frendiger Moment ein als das dritte Tor das
100 Tor der I Mannſchaft in der Saiſon 1905/06 war Zehn
Minnten ſpäter ſandten die Leipziger wiederum einen Ball ſicher
ein doch nun währte der Kampf ſchon länger ehe der nächſteErfolg zu verzeichnen war Oſt wurde das Halleſche Tor be
drängt aber der kleine Torwärter der Blau Weiß Blauen hielt
recht gut Ein 11 m Ball ging dicht am Pfoſten vorbei ebenſo
blieben die zahlreichen Eckbälle erfolglos bis in der letzten
Minute vor Halbzeit nach drei unmittelbar hintereinander
folgenden Eckbällen von Berts Seite das 5 Tor erreicht wurde
Mit 0 wurden die Seiten gewechſelt Wie in der erſten ſo
zog ſich auch in der zweiten Spielhälfte der Wettkampf mehr auf
die Platzhälfte der Hollenſer die jetzt jedoch beſſer aufkamen
Ein in der erſten Minute wiederum von Wacker verwirkter
11 m Ball verfehlte auch dicemal das Ziel Zwiſchen den
nächſten beiden Bällen der Bewegungsſpieler in der 6 und
35 Minute konnte Halle in der 17 Minute durch einen Il m
Ball das erſte und einzige Tor exringen Einige Minuten ſpäter
fiel aus einem Eckball das 8 Tor für die Bewegungsſpieler
und mit 1 für Leipzig ſchloß das Spliel

Skatſpiel
Leipzig 28 Febr Der zweite Spieltag des großen Preis

Skat Turniers im Kryſtall Palaſt ſand am Sonntag ſtatt und
war wie vorauszuſehen wiederum ſehr ſtark beſucht Es wurde
dieſes Mal durchweg recht gut geſpielt ſodaß über 3000 Mark
Geldpreiſe ſofort qusgezahlt werden konnten Der letzte Spieltag
dieſes hochintereſſanten Turniers findet nächſten Sonntag ſtatt
und an dieſem Tage ſteht die ſtärkſte Beteiligung zu erwarten
Die letzte Spielſerie beginnt jetzt Stunde früher damit die
Teilnehmer aus weiter Ferne noch rechtzeitig die letzte Fahr
gelegenheit erreichen

Ietzte Nachrichten und Telegramme
Die Wahlentrechtung in Hamburg

Hamburg 1 Mörz Die Bürgerſchaft hat mit der ver
faſſungsmäßigen Dreiviertel Mehrheit der vom Wahlrechts
Ausſchuſſe beantragten en bloe Annahme des abgeänderten Wahl
echtsgeſetzes zugeſtimmt

König Ednards Feſtlandsreiſe
London 1 März Wie von maßgebender Seite beſtätigt wird

unternimmt der König infolge der Hoftrauer die Reiſe nach dem
Feſtland in ſtrengem Jnkognito als Herzog von Lancaſter Der
König trifft am Sonnabend morgen in Cherbourg am Abend
in Paris ein wo er bis Dienstag in der engliſchen Bot
ſchaft wohnen wird worauf er nach Biarritz weiterreiſt Die
Dispoſitionen des Königs für den Aufenthalt in Paris ſind
nicht bekaunt doch iſt es außerordentlich wahrſcheinlich daß er
dem Präſidenten Fallières einen Beſuch abſtatten wird
Die Länge des Aufenthaltes des Königs in Biarritz iſt noch
unbekannt

Engliſches Marinebndget
London 1 März Das geſtern veröffentlichte Budget des

Marineminiſteriums für das Finanzjahr 1906,07 beziffert die
Geſamtausgaben auf 31,869,500 Pfund Sterling d i 1,520,000
Pfund weniger als im Vorjahr Für den Bau neuer Kriegs
ſchiffe werden 9,671,760 Pfund verlangt d i 256,404 Pfund
weniger als im Vorjahre Jm Laufe des Finanzjahres ſoll
der Bau von vier neuen Panzerſchiffen für die jedoch
die Pläne noch nicht feſtgeſtellt ſind von zwölf Unterſee
booten fünf Hochſeetorpedojägern und zwölf Küſtentorpedo
jägern begonnen werden

London 1 März Die dem Marinebnudget beigegebene Denk
ſchrift zeigt daß in der Zeit vom 1 April 1905 bis 31 März
1906 fertig geſtellt ſein werden drei Linienſchiffe acht Panzer
kreuzer ein Kreuzer zweiter Klaſſe acht Aufklärungsſchiffe
16 Torpedojäger 13 Unterſeeboote und ein ſchwimmendes
Kohlendepoot Am 1 April 1906 werden ſich im Bau be
finden ſechs Linienſchiffe 10 Panzerkreuzer 12 Küſtentorpedo
jäger fünf Hochſeetorpedojäger ein ſehr ſchneller Hochſeetorpedo
jäger eine Königliche Jacht 15 Unterſeeboote und ein Reparatur
ſchiff Zu dieſen Schiffen kommen noch die bereits im Budget
gemeldeten Neubauten Alle in dieſem Jahre zu bauenden Schiffe
ſollen mit Turbinenmaſchinen ausgeſtattet werden

Banernunruhen in Galizien
Lemberg 1 März Jnfolge von Gewalttäligkeiten die nach

Auflöſung einer in Nizniow abgehaltenen Verſommlung verübt
wurden wurde die Verhaftung einer Anzahl Bauern in der
Gemeinde Ladzkie bei Nizniow verfügt welche beſchuldigt
waren Ausſchreitungen begangen zu haben Die WMilitär
abteilung welche die Verhaſfteten eskortierte wurde von einer
großen Menge von Bauern überfallen Das Militär machte von
den Bajonetten Gebrauch und als dies erfolglos blieb von der
Feuerwaffe Sechs Perſonen wurden getötet

Die Marokko Konferenz
Algeciras 1 März Wie hier verlautet wird die nächſte

Sitzung der Konferenz am Sonnabend ſtattfinden

Die Wirren in Nußland
Petersburg 1 März Der Staatsanwalt der die Erhebung

einer Anklage gegen Tolſtoi wegen kürzlich veröffent
lichter bisher verbotener Schriften beabſichtigte hat das Ver
fahren auf höhere Anordnung eingeſtellt

Rjäſan 1 März Die Wahlen der Arbeiterdelegierten
werden am 3 März vorgenommen weunden

Minsk 1 März Zwei gefüllte Bomben wurden heute in
der Straße gefunden und der Polizei übergeben

Moskau 1 März Man zählt 68,280 Arbeiter welche
das Wahlrecht für die Reichsdumga haben und 333 Delegierte
wählen können

Der Fremdenhaft in Ching
Köln 1 März Wie die Köln Ztg aus Berlin meldet

ſcheinen die augenblicklichen Unruhen im en Chinas rein
eher Natur zu ſein deutſche Intereſſen ſeien nicht

erührt

Köln 1 März Bezüglich der Unruhen im Jnnern Chinas
wird der Köln Ztg weiter aus Berlin von geſtern tele
graphiert Man darf wohl mit Sicherheit annehmen daß es
der chineſiſchen Regierung in der Hauptprovinz mit den
dort vorhandenen europäiſch ausgebildeten Truppen gelingen
wird die Ruhe aufrecht zu erhalten Gerüchte von einer
Verſtärkung der deutſchen Geſandtſchaftswache
durch eine Batterie ſind nach unſeren Erkandigungen nicht zu
treffend

Peking 28 Febr Die Regierung erteilte dem Gouverneur
von Nanchang die Weifung alle Teilnehmer an den jüngſten
Niedermetzelungen der Miſſion gre ſtreng zu beſtrafen und
erklärt ſich bereit jede maßvolle Sühne die gefordert werde zu
leiſten Die deutſchen engliſchen und amerikaniſchen Kanonenboote
gehen ſo nahe wie möglich an Nanchang heran

chen Fußballklub Wagder T mit

Ueber den f
Verlauf des Spieles berichtet das L Schon innerhalb der G

Eiſenach 1 März Die Trauerfeſer für den verſtorbenen
Generaloberſten und Generaladjntanten a D von Wittich
and geſtern nachmittag in der hieſigen Kreuzkirche ſtatt Der

eneralodjutant Sr Majeſtät des Kaiſers General der Jnfanterlke
vo Pleſſen legte einen Kranz des Kaiſers am Sardge nieder

e Trauerrede hielt Superintendent Kieſer General v Pleſſen
hen n d Kaiſerlichen Haupiquortiers dem Ent

nen Nachruf Sodann erf je Ueberführung derh Weh Kag s erfolgte die Ueberführung
erlin 1 März Der Reichstag nachchletelner Zuſtimmung den Antrag Nißler auf Gewäh rung

Ziner Veteranenbeihilfe von ſ20 Mark an bedürftigeKriegsteilnehmer der B udgetkommiſſion
Berlin 1 März Mehrere Morgenblätter melden aus Poſen

e r irre habe die Klage beim Pofſener
gegen die Gräfin Kwilecka auf Herausgabe deskleinen Grafen Joſeph zurückgezogen 8

Berlin 1 März Durch Bundesratsbeſchluß iſt der Verkauf
e und verwandter Präparate weſentlich eingeſchränkt

Hamburg 1 März Die Nachforſchungen nach dem Luſtmörder
der ſechsjährigen Margarete Garber deren Leiche in den
Abortanlagen des Altonger Realaymnaſiums gefunden worden
war hat zur Verhaftung eines 17jährigen Gym
naſiaſte m ageführt der bei der Vernehmung aller Schüler des
Realaymnaſiums ſich in auffällige Widerſprücde verwickelte

Kiel 1 März Ueber einen Unfall der ſich bei einer Tor
pedoſchießübung des kleinen Kreuzers Frauenlob ereignete
wird von zuſtändiger Seite mitgeteilt Eine Seemeile nordöſt
lich von Glockentonne wurde ein Dawpfboot des Kreuzers
Frauenlob von einem aufkommenden Torpedo getroffen Das

Dampfbeiboot und das Torpedo ſind geſunken Verletzungen des
Perſonals haben nicht ſtattgefunden Sogleich vorgenommene
Tauchverſuche blieben erfolalos da wegen der beträchtlichen
Waſſertiefe die Taucher einem zu hohen Druck ausgeſetzt ſind
Ein Werftdampfer iſt zur Hebung nach der Unfallſtelle ab
gegangen

Frankfurt a 1 März Bei einem Streit in der Schuh
fabrik in Alzey wurde ein Montenr erſchoſſen Ein Aus
ſtändiger erhielt einen Schuß in die Herzgegend

Kaffel 1 März Ein Maſchiniſt der elektriſchen Jnduſtriebahn
wurde von den Treibriemen erfaßt und ſo ſchwer verletzt
daß er bald darauf verſtarb

Nellinghanſen 1 März Der Beramann Moriaski erſtach
im Streit ſeinen Sohn er ſelbſt wurde ſchwer verletzt

Venedig 1 März Bei einem Volksball geriet ein Zoll
wächter mit den Bürgern in Streit Nach deſſen ſcheinbarer
Beilegung eilte der Zollwächter in die Kaſerne holte ein ge
ladenes Gewehr und feuerte blindlings auf die Menge Zwei
Leute wurden ſofort getötet ein dritter tödlich verwundet
Der Zollwächter wurde verhaftet

überwies geſtern

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Frenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt
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Bernburger Portlandzementfabrik Aktiengesellschaft in
Bernburg Der Aufsiechtsrat beschloss der auf den 23 März ein
zuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von drei Prozent vorzuschlagen Die Verhältnisse des Unter
nehmens haben sich gegen das Vorjahr erfreulich entwiekelt die
Abschreibungen wurden auf 60 225 M gegen 36 046 A im Vorjahre
bemessen Der Reingewinn belänft sich auf 43 029 M gegenüber
einem Verlust von 11402 A im Vorjahre

Gewerkschaft Beienrode Der Vorstand berichtet u Wenn
auch das Jahr 1905 dem Syndikat einen Mehrabsatz von rund
628 000 dz r Kr mit einem Verkaufswerte von über 9 Mill N
gebracht hat so entsprach doch das vierte Quartal nicht den ge
hegten Erwartungen Erst in der zweiten Hälkte des Dezember
vorigen Jahres setzte ein merklicher Aufschwung im landwirt
schaftlichen Absatz ein Der Gesamtabsatz der syndikats
werke an Kalierzeugnissen betrug auf reines Kali berechnet
1904 4 191 422 dz 1905 4 820 229 äz wovon auf Beienrode 1904
95 073 dz 1905 124 706 d entfielen Daß trotz dieses Mehrabsatzes
das finanzielle Jahresergebnis nicht besser gewesen ist liegt daran
daß der Mehrabsatz sich hauptsächlich auf die billigen Rohsalze
erstreckte Unser Versand an Brom betrug 1904 30240 kg 1905
44 766 kg Einesteils durch die Konkurrenz Amerikas und anderen
teils durch außersyndikatliche Verkäufe seitens verschiedener der
Bromkonvention nicht beigetretener Kaliwerke ist ein schlimmer
Konkurrenzkampf ausgebrochen Der Preis ist von 3,50 M auf
2,25 M im Berichtsjahre und gegenwärtig auf 1,25 M per kg zu
rückgegangen Der Nettoüberschuß Beienrodes für 1905 betrug
942 229 A wovon 600 000 als Ausbeute und der Rest zu Abschrei
bungen verwandt ist Durch die gesteigerte Propagandatätigkeit
des Kalisyndikats ist mit Sicherheit auf eine weitere erhebliche
Absatzunahme zu rechnen In der Generalversammlung erklärte
die Direktion die Aussichten des laufenden Geschäftsjahres seien
recht günstig

Preise von Knli Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 28 Febr

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,000 16,150 Hohenfels 10 800 11 000
Beienrode 9250 9350 Hohenzollern 8650 8750
Brandenburg 400 550 Hugo 18251 1925Burbach 15,300 15,600 Johannashall 77200
Carlesfund 11,550 11,700 Justus I 174Cecilienhall 400 450 Kaiseroda 9850 10,000
Desclemona 6525 6690 Ludwigshall 150Deutsehland 4625 4700 Neustaßfurt j20,200Friedrichshall 178090 18200 Roland 380 440
Glückauf Sonders h 19,400 Ronnenberg Akt 211 2140/0
Hannov Kali Akt 97 982 Salzdetfurt Kaliw A 270 27500
Hansa 2925 2975 Schieferkaute 1825 1875
Hattorf 1300 1375 Schwarzburger Sal 885Hedwigsburg 10,800 11,000 Siegtried T 4176
Heldburg 84/2 85 Sigmundshall 367 3721Heldrungen 4200 4300 Wilhelmshall 15,450 15,600
Hercynia 30,000 30,250 Wintershall 14,400 14,600

Viehmärkte
Berlin 28 Febr Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 506 Rinder 2409 Kälber 1028 Sehafe 12,976
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 90 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 76 83 9 geringe Saugkälber 58 69 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Schafe 1 Mast Lämmerund leere Mast Hammel 78 81t 2 ältere Masthammel 73 75
3 mäbig t Hamwmoel u Schafe Mlerzschafe 58 63 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 75 fleischige Schweine 73 74 gering ent
wickelte 69 72 Sauen 71 b

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 230 Stück un verkauft
Der Kälberhandel gestalteto sich langsam Bei den Schaken
favden zwei Drittel des Auftriebes Absatz Der Schweinemarkt
verlief rubig und wird nicht ganz geräumt

h
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Waren und Produktenberiohte
Geireide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 28 Febr Frühmwark
Weizen inländiseher 171,00 174 00
156,00 158 09 M Gerste leichte inländiseche
sohwere 150 160 russische und Donaugerste leichte 138 143
schwere 144 155 alles ab Bahn u frei
mecklenburg pommersehe

ring 155 158 russi
und frei Wagen

121,00 124,00 mit Geruch
EPrbvbsen inländiseche und ausl
feine und 7Taubenerbsen 168 176
Weizenmehl No 00 loco 22,25 24,50 Roggenmehbl No 0 und

Weizeunkleie 10,50 11,10

ab Bahn

ioco 21,00 22 90
10,60 11,10 M ab Mänle

Hawmburg 28 Febr Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
Roggen ruhbig mecklenb u altmärk 163 168 russ

cif 9 Pud 10/15 Februar 130,60 Gerste ruhig südruss ecif Febr
111,70 Hafer fest holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhbig
Amoeric mixed cif per Febr 90,60 La Plata eif April Mai 98,00

Antwoerpen 28 Febr Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

89
87 872/6 Septdlehl 3,15 59,15

New Vork 28 Febr Telegr Roter Winter weizen Loco
vorige rer 892/8

86

Chicago 28 Febr
81 815/8

Telegr

ruin

Febr
Mais Mai 49 49

Getreidefracht 19
Weizen Mai 81 817/8

Mais Mai 43 43

Mais

Juli

Kartoſlelmehl und Stärke
Berlin 28 Febr

Stärke 9,80
Magdeb urg 28 Febr

Hamburg 28 Febr Schluß Kaffee good average Santos
per März 39,25 Gd Mai 39,75 Gd Sept 41,00 Gd Dez 41,650 Gd

Fampvurg 28 Febr Kaffee stetig Umsatz 2500 Sack
Amsterdam 28 Febr Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 28 Febr Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 48,25 Mai 49,00 Sept 49,75 Dez 50,25

Stoti

Hamburg 28 Febr nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Kartoffelmehl und Stärke 18,00 Feuchte
Kartotfelstärke und Mehl 18,25 18,50

Kalſſee

Ruhig

Zucker

t wen festgestellte Preise
Faä guter inländ

uttergerste 141 149

agen Hater märksohles fein 169 180 mitte
fein 156 162 mittel u gering

amerik mixed
nder 141,00 142,00 frei

dische Futterware mittel 161 167
ab Bahn und frei

Roggenkleie

Mai 872 877/8 Juli
49 49

guterWagen

Wagen

Juli

Willig

Paris 28 Febr
bis 21,00 Weiber Zucker fest
2476 März Juni 2558 Mai Aug 262

Spiritus
Nordhausen 28 Febr Branntwein loco 46 Vol für 100 kg

ohne Fab ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,60 68,50 desgl

No

8 sh 3 d
ohzueker stetig 88 90 neue Kondition 20,25

für 100 kg Jan 2424 Febr

40 90 Vol loco 59,650 60,50 Febr Sept 60 61 M
Hamburg

März 17,00
t 28 Febr

ärz April 17,00 G
Paris 28 Febr Spiritus ruhig Febr 39,00 März 38,00 Mai

Aug 37,26 Sept Dez 36,00

Petroleum

19,50 ba B
New

i

Balances at Oil City 1,58
OHlsnnaten

Bremen 28 Febr
41 Pf in Doppeleimern 41 Pf

Antwerpen 28 Febr
Hamburg 28 Febr
Köln 28 Febr
Paris 238 Febr

Rohe und Brothers 8,15
Chicago 28 Febr Telegr Schmalz Febr Mai 7,80

Banmwolle
Bremen 28 Febr Baumwolle stetig Upl midädl loco 56

r BRaumwolle Umsatz 12 000
Export 2000 3

Okt Nov 65,57

Wol le

Liverpool 28 Febr
davon für Spekulation un

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,64
Febr März 5,64 März April 5,67 April Mai 5,71
Juni Juli 5,76 Juli August 5,74 Aug Septbr 5,60 Sept Okt 6,58

Schluß RaffiniertesFebr i9,50 März 19,76 April Mai
ork 28 Febr Telegr

Ole
Sohmalz

Fett waren
fest Loko

Speck fest
Schmalz per Febr

Rüböl ruhig verzollt 52,00
Rüböl loco 54,50 Mai 55,00

Schlußbericht
März 57,00 März Aprii 57,25 Mai Aug 58,00

New Work 28 Febr

Chemiseche Produkte
London 27 Febr Chilisalp ord 11 sh /2 raff 11 sh 4/2 d

nen

Febr März 16,65 Mai 16,90 Aug 17,20 Okt 17,85 Dez 17,60

London 28 Febr 96 90 Javazueker rahig loco 9 sh
Rüben Rohzucker stetig loco

Spiritus ruhig Febr 17,00 Febr

Hamburg 28 Febr Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 28 Febr Type weiß loco20,00 Ruhig

Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit

Tubs u Firkins

Rüböl ruhig Febr 57,00
Telegr Schmalz Western steam 8,10

Tendenz fest

Mai Juni 5,74

Londonv Amsterä

56 Durban

warrants 48 sh 4 d

Hamburg 28 Febr
28 Febr
am 28 Febr

London 28 Febr

Glasgow 28 Febr
Middelsborough 48 sh 5 d

Metalle
Silber 91,60 Br 91,10 G

Silber 3056

oodepoort 3,75 New Jagersfontain 8,3
Chartered 1,56 East Ra

Träge
Schluß

18
Minihg and Gold Eetates 1,40
Randmines 6,03 Shebas 6/3

London 28 Febr
2 Mon 77 Zinn ruhig Straits 165 3 Mon 1632/
span 16 engl 16/2 Zink stetig gewöhnl Marke 252

Glasgow 28 Febr

3ankazinn 100
Schluß Bechuanaland Exploration

Capoe Copper Consolidated Goldfields of Afrika

Roheisen

BI

0,6De hen
Transvag

nd 4,84

Chilikupfer ruhig 789 Letrl
ei kest

8Pe2z 262

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Vormittag Roheisen Mixed numbers

SehluB Mixed numbers

Saale ung Vastrnt EaliWuens
Artern Brückenpegel 27 Febr 0,98 28 Febr 1,25 J 27
Weibenfels Oberpegel J 2,52 2,76 24do Ünterpegeol 0,72 1,60 88
Trotha 28 2 29Alsleben Oberpegel 27 2,50 28 2,58 8do Unterpegel 1,97 2,20 223Bernburg 1,60 70 16Kalbe Oberpegel 1,70 7 1,72 2do Unterpegel 1,30 7 1,40 10

Moldau Isor Bger, Blve
pr T Eebr all Wurehs f T Febr Faſſ Wuet
Budweis 27 0,301 25 Iorgau 28 1,29Prsg 0,42 5 Wittenberg 2,18 8 S
Jungbunzlan 0,14 2 Roblau 1,70 7Laun 2 0,05 s Barby 2 1,94 bPardubitz 0,10 2 Magdeburg 1,781 2Brandeis u 7 Tangermde 2,61 11Melnik 0,12 6 Vittenberge 2,37 8Leitmeritz 6,12 4 Dömiiz Peg 27 77 3Aubig 28 0,53 3 IILauenburg 28 1,82 4Dresden 0,751 18 l

Aussig Von den oberen Plätzen werden 480 em Wuehs gemeldet

eaeaeaaaenaaacaeaaaaaaceanaeaeenBerliner Börse
28 Februar

Ergänzung zu den telephonnene im gestr Abendblatt

e

Bank Diskont
Berlin Wechsel 5 Lombard 6
Amsterdam 3 Brüssoel 4
Italien Plätze 5 Kopen

Iissabon 4
Madrid a4l,2

Petersburg und
Warschau 8 Schwöd

Norw Plätze
Wien Ale

S hagen
London 4

Paris 3

Plätze
Schweiz 42

Geläsorten und Banknoten

Münz Dukaten
Rand do
Gold Dollars
Jmperials alte

do dodo netedo doAmerik Noten
do

pr St
do

8Guiden Stücoke öst do
do
do

zu 500 G
r St 16 18b20

zu 500 G
2 u 1 D 4,202656

oup 2hlhb N V
Oest Bkn Abschn 2000K
Russ do do
do do

zu 500 R
do 5 3 u 1 R

gkandin Bkn zu 100 Kr
Ruses Zoll Coup 100 G R 322 2562

do kleinedo

Deuntsche Stantspap Pand
an Rentenbrieſe Provinz an

Stadt Anleihen und Lose

9,68

4,1975020
85,1 5d20

213,9562
213,95d2
112,25620

D Reichs Schatzanw

Rumän Anl v 1894
do do V 1905

do V 1890 1I mdo Cons 89 25 u I0 r
do eonv Obligat

Bukar Stadt A 88cV
do do kleineBuen Air do 500 I
do do 100 IILissab do 86 2000 M

Wien Stadt Anl v 98
Selwed Hyp Pläbr

kündb
do do rückz 103 /2
do Stüdte Pfdb v 02

Ungar Spark Pk IV Ver
Freiburg 15 Frs kr
Oest 1858 Kredit r
do 1860 I 209

Russ Präm Anl
v 1864 5do do V 1866 5

Oesterr einhtl Rente 4
Portug Anl III Spece froo

Russ Anleihe v 1905 4/2 91,70bz0

Schwed St A v 04 32

Barſetta 100 Lire r MpsSt

C St 4 M V
äo 1864 I ose r VpSt 491,00b2

Hypoihekenbank Pſandbrieſe
u Obligationen

Berl Hyp 30 h abg

do do godo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
do S XXIXXII uk 11
do S X XIdo S It IX XII xV
do S XIX1905 unk 1907 3 100 oobz do S XX unk b 1910

do von 1904 3 89,700 D Hyp B Pkdb VIIBad St A O1unev 09 4 102,500 do XI XII un 20
do Präm Anl v 67 4 165 5060r0 37 e

Bayr Präm Anl 66 4 oBremer am 1687,88,90 z 88 800261 de X

Gr Hess St A 3 u 89,500 Gothner GrunderHamb Staats Rente Pr Pf Iamort 1900 4 103,108 do do 11do do 1904 32 do do IIIu IVLäb St Anl unk 14 3 e 99 00bes W x en uns
o IX u IXa unkOstpreuts Prov An S e do X u uhk p 13

r x 2 u a ab S I unkRheinprov XX XXI 4 162,308 aWeett Prov II IIT V 9880 o St
Teltow Kr Ani u 15 4 105,200 do S XI unk v 1913

T a z Hamb Hyp Pfäbre hege e l erlin St Synode 03 32 do S 401 450

n l eCotensose voss9öon re e s v
Dortmund 1891 98 03 3/2 98,30 do 1xX
Dresden 1900 unk 10 4 03 o 8 VII unK b 02

do 3/2 99,308 eckl u W B 8Düsseld 88,93,94,00 03 2777 do do alte u conv
Eisenach 1899 uncv 09 4 ein Hyp Bk S II

s eauehauHalberstadt 1902 312 98,300 z i
Köin 1900 uncyv 06 4 1102,ot2 TX un b 1914
r 801 z 27 go eonrerg St A 1903 do unconv b 1905
Saehs Idw Plbr II do unkdb v 1907XXII xxitt 4 103,200 do Runev b 1918

do Kreditbriete 4 Nitteld Bod Cred A

S n r uKur und NeumärkerBräbg Rentenbr 4 102 1026 Sordaueere
Pomm Rentenbriefe 4 1102 208 ao s x n
Posensche do 4 102,206 3Prenßisehe do 4 102,208 Pr Bd Cr S IVr2z 116
Säeheieche do 02208 99 JBehlesisehe do 4 102 108 rBraunschw 20 TIr Lose 33 r We

Mark per Stücie 227 00ba0 äo S XVIII do 1910
Köin Mind 312 Pr An 1457802 8 x

do 8 XIX do 1911Meining 7 fl Lose M p St 49 oob2 o 8 XXI do 1913
do S XX unk b 1912

Ausläündische Fonds 43 8 XIStadt Anleihen und Lose a 4 r
o S u convArgent r T Pr Ctr Bd Cr v 1890o Anl v 1897 4020 o V 1899 un 1Chilen Anl v 1889 a do v 1903 do 1525

on pes 75 r 104,800 do v 1886 89 94
0 O 1896 do 16906Griech S do v 81/84 1,6 53 25626 43 1904 r

V unk b 1913
no oldrte Pdo 6500 do rieine 16 52,20 2 v gr 91

Japan Anl v 1605 4 57 oobre v b

Pr HYP A B avgk 4 100 40b26 Indre Aktien Anhalt Kohlenwerkeſ 4 99,50b28 Hamb Amerik Pakf 4 101,20629
14,508 do do do /2 94 2500 em Werkes 349 75602 Berl Elektr Werke 4 101,756b26 do do 412 103,300

4 91,2502 do unk bis 1913 4 102,500 Albert e 9 160 750 do do unk 06 42 100,000 Harpener conv 1892 4 100,8004 91,50b20 Preub Pfdb Bk S XX d grelpegrilio 184 5020 do do unk 08 42 101 80 b do unk 07 4 100 s0eg
u XXI unic 1910 4 100 90bz0 An e u 7 e Bismarekhütte 492 102 408 Hartm Maschinen 492 106,100

40 8 XV unk 14 4 102 80b8 a ve van 365 695 500 Braunsehw Kohlen 4/2 105 006 Helios elektr 21/2 81 40
4 32,2062 do S XXVIIunk 151 4 1103,000 u a 178 so Buderus Eisenwerke 4 102,600 Hibernia 1903 4 1101,8003 75,60d2 do S XXVI unk 14 35 100 ob Du i I eroo s61 o Burbach Gewerksch 5 104,100 Höchster Farbw 412 103,500do S XXIV unic 12 3 96,750 Berlin Charl Wol g 16 750 Charlott Wasserw 4 101,250 Hohenfels Gew 5 104400
i 96,50626 do Kl Obl unk O 4 100,000 Berl Dnionbrauerel ontinentale a i 102,900 Gebr Körti i 1034/2 98,50 do Bock Br ev n 8 141,90 b nt o 42102,506 Gebr Körting /2 103 6004 98 50626 do Com Obl II b 10 4 103,758 ar Br Dannenbaum 4 Krupp Gussstahl 4do Spand Berg Br 7 159,7562 pp G 103 00b0a do do IV unk 12 39 101,756260 jest B 7 125 2500jDessauer Gas 42106,7562 Laurahütte 4 101 50t2i 94 7 do do TIIunk 12 392 100,50 b do Königst Br d 92 a r Löwe4 94,7562 do Pletferberg Br 14 236,250 o 1892 Ludw Löe Co 4 1100 00020487750r8Rh W R 8 IX Ia 4 102 o n hrik Ind 12 218908 do 1898 4 os 4200 Naphtha Gold Anl 98 600
4 100,300 do 8 VI unk b 08 3 96 906 rein er Oltabrik 4 66 0002 Deutseh Atl Tel Ges 4 0t oos Neue Bod Ges 4 100 50t20

r 4o S x von 1905 4 103 er n 2 ritfabri 15 253,7502 Dtsch Bierbrauerei 4/2 108 408 do do 31/2 95,100Säohs Boden Credit re r Fabr 6 136 ob do Kabelwerke 492108,750 Norddeutseh Lloyd 42 102,000
8 III unk b 1909 4 103,006 anno P 15 345 00 Donnersmareckhütte 41/2 97 50b2 do do 4 100 60d2

100,756z0 8 IV unk b 1910 4 188 00620 on i tth Wasserw 152/ 341 00 Dortmund Union 56 111 8062 do 1902 4 110 o00
2 27 do S II unk b 1908 32 99,000 ar 3 3 W 4 113 90 u do do 5 103,400 Oberschl Eisenb B 4 1102 100Schwarzbg Hyp B a et Soler s do do 499,00 de do Hisen497,250 c Deimenh Linoleum 15 268 2562 Pisen Ind 499,50 b8 III u 4 100 80620 e nie Spinn 10 132 0000 Elektr Lief Ges 49 105 oog Rombaeher Hüttenw 492104,350

do S VI unk v 12 4 102,200 c Rizg e do Licht u Kraft 4 104 ob Rybnicker Steink n 2569,7562 do Linol Akt Rixd 11 207,50626 nk 42 102 256do Ser I unk b 06 /2 96,006 4 t Spi ze las Ges 14 256 5062 do do unk 10 42 104,750 Schalker Gruben 4 190,40b
Westd Boden Credit D o r r r 12 197 0066 Gelsenkireh Bergw 4 101,2526 do do 1898 4 102,250e S II kündb 13 333 pro p Zicier u 25 412,00620 Georg Mar Bergw 42 103 00d2 48 do 1899 4 100,600
o Ser b 1009 k ar NRigonh do do 4 100,000 o do 1908 4pst do Ser z uni b ds 4 on so Büse ar Wien 17 250 30020 0es f Hlektr Untern 4 1002580 Sehuelert Bieietr 4 109 de

o do Ser VI unk 10 4 o1 es Feeort v i F 9 59 o08 do do 41/2 102,8062 do do 41/2102 200031 ſo do Ser VII u 18 4 102,600 et 30 509 do Gewerkseh D Kaiser 4 00 100 Siemens Halske 4 1102,308i Sor III iumit p s u ä Piherkelg V i 20 220 00 e do unic 10 4 100,50b2 Union Klektr 41/2103 000do Ser IV unk b 07 97,000 do Fgpier fabrik 7 e Zeitzer Maſchinen 4 103,900Westpr ritter I IB 3 99,00628 r r 8 ger R 906ſagon Mannustädt 189palenst Gardinen 6 127,256 Oberlausitzer Bank 7
Bank Akilen Flensburg Schifkbauf 4 190,00b Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 11131,100Freund Masch conv 12 324,006 do Bodenkreditanst 7 I48,006

4 E Barmer Bank Verein 6/2138 10620 Fritazsche Buchbinä 0 28 Februar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 200,006/2 r Braunschw Bank S /6117,256 Gaggen Bisenw V A 6 127 00 h ch Zwiekauer Bank 6
Sehr er änr venn Je Gelsenk Gubstahl 7 DHeutsche Fonds Hrzl Altenb Landes

p rresh i 2 r4 I00,90 e Danziger Privatbank sie 130 dere h 141720020 Säehs St An v 1855 255 3722 o u Hdligat a
äu e bä Don i e 2 i Bisenvbed 15 318 o Aien Sin t e J o eos Baubanic f Dresden n

S d r Stadt VZiſe 95,608 er 7 i e e r 1895 u I 4 04,500 Uyp Obilig gar 814 97 508
so Gothaer Privatbank 6 128 750 iandelsg t Grunab 0 209,50026 Chemnitz St S Anl so 23707 Industrie Aktien

95,7 710 v i r 1902 7 99,506 J95,75 h Hamb Hypoth B 8 167 10628 fJansa Dampfsehiffg 9 139 2902 do do 1902 unk 07 ob
4 06 7oe2 Lübecicerkkommerzb 7 137,908 ar Wien Gummi 12/2 278,50020 40 do 1874 eonv 22 99254 Altenb Akt Brauere s 9 171,256
4 1101,75820 3eing IIypoth B 7 152 60226 I wort Bergw Goes 11 162 doero do do 1879 con v 8/2 98,408 Cröllwitz Papierfab 154 o3,000 Preuß Hypoth B 5 122,00t20 uag legt i n 12 203 75020 Dresd St A 1900 abg 3/2 99,50B D Spitzenfab Lp2 I 18 277,006
33100,256 do Plandbrietb 7 146 o i n 140 o o do 1900 4 103,600 Gera Jutespinn Lit 4 24 340,00065,50620 yestdtseb Bod Er 6121144750 en Weont 10 177750e Jera do v 1887 o8 gog do do Fit R 18 270 soa

oftmann Stärke 12 206 25020 do do v 1903 /2 98,8060 Germania b F Chem 0 107,508
3 n t v 18 328 000 eipz do 1865 Th A 3 95,500 Glauziger Zueokerkab 2 119,006i Heutsche Eisenb Prlioritäten llorabec 20 257 100zo do 90 1897 Ser I 87,508 Gohlis Bierhbr St A4 6 130 ocs
3/2102,300 ß h P Ges 14 371 500 do do 1876/84 u 87 /2 99,600 do do Prior A 6 130,0064 100,75620 faſh Blanſcb 1884 3 95,750 r 130 dot8 do 18090 8 II v 87 99,600 Golzern M St A 6 1304 00b20 üb Büchen v 1902 i Körting Gebr s 179 ob 40 1897 Ser IIA 3 98,600 Körbisdorl Zuckerk /2134,006
4 102,3020 Magd Wittenb St A 5 Lauehhammer o0on T 121 24s bar Plaueni V St A 1888 3 98,900 Leipzig Vereinsbr 15
4 10230620 Starg Küstr uic 19061 392 98,600 ire Wagenbau 12 do 1852 Ser II 3 u os o00 Mafafabr Sohicendita 7 135 och
31 97,300 Mag r B S un do 9o S Am 1897 u 88 von Sehönh Säehs Webet 14 262 752/2 97 ,600 er 11 000 do do 1903 /2 98,900 Fr Schulz jr Leipzig 21 324,00b204 100,70 Deuts ehe Eisenb Stamm Alct 40 rior 22 S gorra do do 1892 4 03,600 Stöhr Go Kammg 5 161 sorr
1 101990 i über 3 e8 o 49 duufren erico 106788 do 1897 Sor I 4 108,6o08 Thüringer Gasges s a08
4 103,00tz0 utin e 89,30b26 a e 7 62 s00Biesa St An 1891 98 31 e ios Tittel S Krüger 2 119,000s 94,30m0 Rawitson Bt Bl am n ar nen 2500 Wurzen do 1893 1902 312 99,000 Wornshs abg St A 7 12,503 96 500 Niederlausitzer 3 72 00 Massener Berghau 5 136 2502 Kemmg i Vorz 9 132,5004 102,900 Nordhb Wernig Lit A 42 83 000 Mechan Woeb Zittau r Bisenbahn Stamm Alten
4 102,506 r e Aussig Tepiitz 600 t 8 233,000 mr van e Se3 97,908 Ausländ Risenb Prioritüten Ven Jener aus Liqu kreo 1510,00 Böhm Nordbahn 5 124 000 Sewerkveha ten

e e Nordd Rigw 81 P z 78 80620 Buschtiehrad it A 128/21 303,003 Altenb Akt Brauerei 102,7503 95,000 Anatol Bin I Kleineſ 5 ſſo4 fobze Nordd Lisw St Akt 2 95 30he6 do Iit B ſ2 283,250 Cröllwitz Papierfab 4 101 oc
4 100,700 do Ergänz kleine 5 103,100 do Vor Akt 129 250 Graz Kötlach 5 116,8060 Dampfbr Awenkam 4/2103 900
4 100,700 Cenir Pac I Ref rz 49 Nordd Jute sP Lit 9 vo Prag Dux Pr Akt 4 699,000 Sr Leipa Strassenb 4 102 60

n e e e4 1102,005260 Kosl Woron v 1884 4 33,2562 J 50 o Centraltheater b 254 103,10020 Kronp Rudoifb gar 4 106,300z0 Sürnpe Herkulesw 12 der h et Strasegp 932 97,00620 K Chark As v 18891 4 81 90b2 Oppelner Zement 13 r Aussig Tepl 96 Gold 32 94,600 do Kammgarn sp 4 101,006
3 97,00220 Kurs Kiew 46858 400e Fetersb elekt B St A 4 ort Böhm Noräbahn1903 3/2 94,256 Malzfabr Schkeuditz 4 102,006
3 i 97 00020 Macedon Gold Prior 366,20620 20 do Vore Akt e voren do 1882 Gold 4 101,000 Mansf Gewkseh 67ev 4 101 750
J 97,60d20 do do kleine 3 68,6060 Reichelt Moetallschr 11 174 000r Buschtiehr 1896 stkr 4 101,106 do do 1875/79 ev 4 101,500

Moskau Kasan 4 00e20 Rhein Spiegelglas M 10 Dux Bodenb 93 atfr 3 381,508 do do 18824 101,608
4 1ot,500 do Kiew Wor uic d 1 83,0002 B Weg Spree 2327800 90 1891 stfr Silber à o0 oos do do 1893 4 101,500
i 86,006 do Smolengit 4 400 e Dann ren A Gold ar 92 1897 4 101,s500do Wind Ryv unic o 4 32,2002 S Aementfabr 5 e 90 Em I 1869 5 110,000 do do 1902 4 103,2564 01,s0b20 Forth Pacitie Gen I 3 Leine rameta 5,3 rg 200 do Em II 1871 5 110,000 Stöhr Co Leipzig al 102,250
3 e 96,750 Osterr Frz St B alte 3 688 90b20 r d Pr 19 u do Em III 1874 Gold 5 Ios,750 Tittel Krüger 44342115,7562 do do v 1874 3 87,400 Zs ch e aine 12 202 70600 Graz Köfl Em IV 78 2 74,250 FZeitzer Par u Sol on
42111,2502 do do v 18851 3 36 000 en Je W airer 335,00d26 42 Ero 1902 4 750 Naumburg Braunk 4 o 306
4 00 so do do 1895 3 32 601 gehubert 4 nur a s Aen4 100,60520 do do T u II 5 e,soo Sehwartakopft Msoh 10/2 241 e Pſandhriefe Kohlen Aktien u Prioritäten

84 ioo so do o Goie 4 iotooo Se e c 1317000 Erbl Ritterseh Kr V S 90,100 r4 101 60620 Orel Griasi Obl 89 4 61,e9b20 er e aiengos dltr 2720 ob do do 3/2 98,200 Erzgoeb Steink V 45
4 01,70 b Portg V 1889 abg I R A V hen Werk hart 127 211 e Landst Bank Bautzen 372 99,756 Gersd Stkb V St A 13,50 W vo102,2060 Rjäsan Kozlov 4 341,5002 V man 71 el 12böriäZ H B u An s do do Pr A I 48 5
nete S F unke p 1906 3 98 000 A do do II 46,50 7753 95,258 Russ Südostbahnv o 4 82,000 V gStahlw Zyp u Vis 10 193,80620 do S VII do 1908 3 97 906 Kaisergrube b Gers 15,00031 95 0062 Russ Südwestbahn 4 83 508 Von Mahr Aug 9 gar do S X o 1913 31 07,900 dort St A 6 3t8 v
3 94,90 Kybinsk unk b 1906 4 62,0062 3 do Vorz A 9 185 ob do 8 B und C 4 103,000 49 Pr 9,0084 1101,0062 Südösterr 59 Oblig 5 106,60b20 we a i p ootro do G D 4 102,300 Oberhohnd VForst 9 ooa4 1102,00b260 do Gold 96,60 d Wenn 4e7 G o 800 do S F unk 1906 4 102,600 do Schader 10 d do
4 102 4 329000 wo re Wie en S 222000 90 8 III do 1908 4 102 900 Zwiek Oberhohnd Wo3 h X I 52 o Ftab 8 I u 10 1 02,500 ZWlek St Vereinsgl 1203 96,1 Ob Obligationen von Industrie Friedensgr Meuselw 36 396,003 97,500 t Gesolischaften Bank Aktlen Prohlitz Braunk Ges 16Aus lind Visenb Stamm Aut Akt Ges f Anil Fabr 4 ſſog 600 Hanſe f Grundb Lpz 82 134,750 49 do Pr A 46 3602320 do do 43 103,700 Leipz Baubanke r Bitee Vereinsgi in Mausel 5,00373 99,100 Anatol Eisenb volle 6 Allgem Elektr Ges 4 100,6062 o Immoh Ges 9 175 wita t A 98 o
3 99 t do do 600 5 äo do 4 l100,2562 öbauer Bank 8 114,600 42 0 Frior Akt 106
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